
 

Die Polizei Berlin, Ihre moderne Hauptstadtpolizei. 

Werden Sie Teil unseres Teams und arbeiten Sie mit ca. 27.000 Kolleginnen und Kollegen gemeinsam in 

verschiedensten Berufs- und Fachrichtungen für die Sicherheit Berlins. 

Die Polizei Berlin -Ärztlicher Dienst- sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet mehrere 

Polizeiärztinnen oder Polizeiärzte mit Facharztqualifikation (w/m/d) 
Kennziffer: 1-041-18 

Besoldungsgruppe/Entgeltgruppe: A 15 / E 15 (ggf. plus Zulagen) 
Vollzeit mit 40 bzw. 39,4 Wochenstunden (Teilzeitbeschäftigung ist ggf. möglich)  
Einsatzort: Radelandstr. 21, 13589 Berlin 
 
Ihr Arbeitsgebiet umfasst... 

 die Untersuchungen zur Feststellung der Polizei-, Feuerwehr- bzw. allgemeinen 
Dienstfähigkeit, 

 die Erstellung von fachärztlichen Gutachten und Stellungnahmen zu beamten- und 
arbeitsrechtlichen Fragen, 

 die Auswahl- und Einstellungsuntersuchungen 
 die Ärztliche Betreuung bei polizeispezifischen Einsätzen und Rückführungsmaßnahmen,  
 die Beurteilung von Flug- und Reisefähigkeiten, 
 ärztliche Tätigkeiten u.a. im Auftrag der Staatsanwaltschaft 

 
Sie verfügen über... 

 eine Approbation als Ärztin/ Arzt und eine abgeschlossene Facharztweiterbildung in der 
geforderten Fachrichtung sowie über mehrjährige fachärztliche Berufserfahrung. 

 Interesse für das Gutachterwesen und umfangreiches allgemeinmedizinisches Wissen. 
 Flexibilität und Bereitschaft zur multifunktionellen und multidisziplinären Zusammenarbeit.  
 Zielstrebigkeit und Teamfähigkeit. 

Wir bieten... 

 die Mitarbeit in einem multidisziplinären Team mit effizienten, wertschätzenden 
Fallbesprechungen als Basis für ein kollegiales und offenes Arbeitsklima mit enger 
Kommunikation und konstruktivem Feedback. 

 eine Beschäftigung ohne regelmäßige Wochenend- und Feiertagsdienste. Eine tageweise 
Rufbereitschaft (2-4 Wochentage pro Monat) ist monatlich im Voraus planbar. 

 die Möglichkeit der Teilzeitbeschäftigung (unter Berücksichtigung der dienstlichen Erfordernisse) 
damit Sie Ihr Berufs- und Privatleben nach Ihren eigenen Vorstellungen gestalten können.  

 die Möglichkeit des Hinzuverdienstes durch Ausübung einer Nebentätigkeit. 
Genehmigungen erfolgen im Rahmen der gesetzlichen bzw. tariflichen Bestimmungen. 

 eine minutengenaue Erfassung Ihrer Arbeitszeit im Rahmen der elektronischen Zeiterfassung. 
 eine adäquate Einarbeitung durch motivierte Kolleginnen und Kollegen. 



 eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit, die Erfahrungswissen abschöpft und Sie 
vor neue Herausforderungen stellt. 

 zahlreiche Fort- und Weiterbildungsangebote zum Erhalt und Ausbau Ihrer fachlichen 
Qualifikation. 

 ein Betriebliches Gesundheitsmanagement mit vielfältigen sportlichen Aktivitäten, welches zu 
Ihrer Gesunderhaltung beiträgt. 

 eine betriebliche Altersvorsorge sowie vermögenswirksame Leistungen.  
 die Möglichkeit der Kostenübernahme und Freistellung für interne und externe 

Weiterbildungen/ Qualifizierungen. 
 eine volle Weiterbildungsermächtigung für die Zusatzbezeichnung Sozialmedizin. 

 
 

Ergänzende Hinweise: 

 Eine Einstellung als Tarifbeschäftigte / Tarifbeschäftigter erfolgt in der Entgeltgruppe 15 TV-L. 
Die Gewährung von Erfahrungsstufen zum Ausgleich etwaiger Gehaltseinbußen sowie eine 
Fachkräftezulage in Höhe von bis zu 1.000,- € monatlich sind möglich und werden individuell 
geprüft.  
 

 Die Gewährung einer Zulage für Beamtinnen und Beamte nach §72 BBesG in der 
Überleitungsfassung für Berlin zum Ausgleich etwaiger Gehaltseinbußen ist möglich. 

 

 Die Möglichkeit eines Sonderarbeitsvertrages gemäß der Verfahrensauflassung für Ärztinnen/ 
Ärzte besteht. 

 

 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Approbation, 
Facharzturkunde, Arbeitszeugnisse) sind in deutscher Sprache einzureichen. Es können nur 
Bewerbungen mit vollständig vorliegenden Unterlagen berücksichtigt werden. Bei im Ausland 
erworbenen Abschlüssen ist ein Nachweis über seine Anerkennung und eine beglaubigte 
Übersetzung beizufügen. 

Für fachliche Fragen steht Ihnen die Leiterin des medizinischen Dienstes Frau Dr. Chatterji, Dir ZS 

Pers D 1 (Tel.: 030/4664 794100, E-Mail: Isita.Chatterji@polizei.berlin.de) sowie für Fragen 
zu Einstellungskonditionen und der Vergütung Frau Joachimsthal unter der in der 
Stellenanzeige genannten Rufnummer sehr gern zur Verfügung. 

 

Weitere Hinweise für Dienstkräfte des Landes Berlin: 

Im Rahmen des Auswahlverfahrens ist Ihre aktuelle Beurteilung bzw. Leistungsaussage zu 
berücksichtigen. Bitte kümmern Sie sich daher rechtzeitig um die Erstellung einer 
dienstlichen Beurteilung bzw. Leistungsaussage. 

Weitere Informationen zur ausschreibenden Dienststelle unter: www.polizei.berlin.de oder zur Berliner 
Verwaltung unter: www.berlin.de/karriereportal. 

 


